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Station 1: Mein Tag 
Hören und lesen Sie!  

 
 

 
Juri 

Guten Tag! Mein Name ist Juri. Ich arbeite in einem 
Lebensmittelladen und verkaufe dort Obst und Gemüse. Mein 
Tag hat viele unterschiedliche Aufgaben. Das bedeutet, dass 
ich immer viel zu tun habe. Ich habe keine Langeweile. 
Morgens ist immer die Anlieferung der Waren. 

 

 

 
Ich kontrolliere dann den Lieferschein und reklamiere danach 
beschädigte Ware. 
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Juri 

Dann hole ich die Ware aus dem Lager und räume sie in die 
Regale ein. Wenn keine Ware mehr da ist, fülle ich die leeren 
Regale noch einmal auf. Dabei vergesse ich keines. 

 

 

 
Ich muss auch an der Kasse kassieren. Zuerst zähle ich das 
Wechselgeld in meiner Kassenschublade. Ich bin für das 
Wechselgeld verantwortlich. Sonst keiner. 

 

     

 

An der Kasse scanne ich die Ware und wiege Obst und 
Gemüse ab. Einige Kunden bezahlen bar, einige mit der EC-
Karte. Keiner darf gehen, ohne zu bezahlen. Die Ware packe 
ich in eine Tüte. 
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Juri 

Manchmal suchen Kunden bestimmte Waren im Laden. Wenn 
jemand Fragen hat, dann berate ich ihn gerne. Kein Mitarbeiter 
kennt sich mit unserem Sortiment so gut aus wie ich. Keiner 
weiß so gut wie ich, wo alles steht. 

 

   

 
Abends rechne ich die Kasse ab. Ich zähle das Geld und mein 
Chef zahlt die Einnahmen dann in der Bank ein. 

 

     

 
Dann überprüfe ich die Lagerbestände. Wenn Artikel benötigt 
werden, bestelle ich sie nach. 

 

   

 
Zum Schluss schließe ich den Laden ab. Ich überprüfe jede 
Tür. Keine darf offen bleiben. Dann gehe ich nach Hause. 
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